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Niederschrift über die 39. Sitzung des Bauausschusses der Gemeinde Tangstedt am Dienstag, 
dem 30.10.2007, im Sitzungszimmer im 1 . Obergeschoss des Rathauses           
 

 
Beginn: 19.32 Uhr       (Gesetzl.) Mitgliederzahl: 
Ende: 21.31 Uhr       5  Gemeindevertreter 

2  bürgerliche Mitglieder 
Anwesend waren: 
  
a) stimmberechtigt: 

 
  b)  nicht stimmberechtigt: 

 

GV Walter Langenohl als Vorsitzender GV  Wolf-Jürgen Staack  
GV Christel Danschke GV  Immo Fork  

GV Uwe Koops GV   Eckhard Harder  

GV Ingrid Sichau GV  Dr. Hans-Detlef Taube  

bM Jörg-Hendrik Lorenz GV  Günther Borcherding  

bM Eva Streblow  GV  Marina Suck  

  bM  Petra John   

  bM  Joachim Kleinwort  

 
Als Gäste: 
Herr Rudolf Körner - Gemeindewehrführer 
Herr Jürgen Poggensee - stellv. Gemeindewehrführer 
Herr Kai Kattner - Ortswehrführer Tangstedt 
Herr Georg Sellhorn - Betriebshofleiter 
Herr Volkmar Jank - WSV Vorsitzender 

    
Protokollführer: VA Torsten Ralf 

 
Die Mitglieder des Ausschusses waren durch Einladung vom 09. Oktober 2007 unter Mitteilung der 
Tagesordnung einberufen worden. Die Sitzung ist öffentlich. 
 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. Ein-
wendungen gegen die Einladung werden nicht erhoben. 
 

Das Protokoll der 38. Sitzung vom 05. September 2007 wurde mit 4 Ja-Stimmen und 2 Enthaltun-   
gen genehmigt. 
 

Zusätzlicher 6. Tagesordnungspunkt „ Bürgerpark Tangstedt“. 
 
Die Tagesordnung samt Änderung wird mit 6 Ja- Stimmen genehmigt. 
 
T a g e s o r d n u n g 
 
1. Einwohnerfragestunde  
 
2. Beratung und Beschlussfassung Bauausführung Dorfstraße 2. BA 
 
3. Beleuchtung der Bushaltestelle Rade an der B 432 

Antrag der BGT-Fraktion vom 04.10.2007  
 
4. Beratung und Beschlussfassung über die Fortschreibung des Investitionsplans für den 

WSV-Tangstedt 2008-2012 
 
5. Beratung und Beschlussfassung Haushalt 2008 und Investitionsplan  

 
6. Bürgerpark Tangstedt Beratung 
 Antrag der FDP-Fraktion vom 22. Oktober 2007 (Anlage1)
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Zu TOP 1 Einwohnerfragestunde   

 
 

- Frau Burmeister fragt an, ob es schon eine gemeinsame Sitzung mit der Stadt 
Norderstedt gegeben hat. Der Vorsitzende erklärt, dass die gemeinsame Hauptaus-
schuss-Sitzung am 26. November 2007 stattfindet.  

 Weiter regt Frau Burmeister an, ein Nachtfahrtverbot für LKWs in der Ortslage 
Tangstedt zu beantragen sowie die Verlängerung der Geschwindigkeitsbeschrän-
kung von 30 km/h in der Hauptstraße bis zur Einmündung Beekmoorweg 

 
- bM Joachim Kleinwort regt an, die Bushaltestellen (wie auch die Stadt Hamburg) für  

Werbezwecke zu nutzen, um so Kosten für Reinigung und Beleuchtung einzuspa-
ren. Die Verwaltung möge diesbezüglich Erkundigungen bei der Hamburger Wirt-
schaftsbehörde einholen.  

 
- Frau Burmeister gibt weiterhin Anregungen zur Verbesserung der Hauptsatzung be-

züglich Gleichstellungs- und Kinderbeauftragte um so das Ehrenamt mehr hervor-
zuheben. Außerdem sollte im Rathaus die Amt Itzstedt Broschüre,der 
Nutzungsvertrag WSV/Gemeinde und die aktuellen Ausschussprotokolle ausgelegt 
werden.  

 
- GV Uwe Koops bemängelt den Zustand des Wanderweges von der Lindenallee bis 

zur Schule, da dieser häufig mit einem Elektrozaun versperrt und für ältere Spa-
ziergänger schwer passierbar ist.  
Des Weiteren wird auf den schlechten Zustand des Wanderweges vom Försterweg 
zum Harksheider Weg hingewiesen.   

 
- bM Jörg-Hendrik Lorenz weist darauf hin, dass bei dieser Jahreszeit der Geh- und 

Radweg am Glashüter Weg aufgrund von Laub und herabgefallenen Ästen nur 
schwer passierbar ist.  

 
 
Zu TOP 2 Beratung und Beschlussfassung Bauausführung Dorfstraße 2. BA 
   

Zu Beginn erläutert der Vorsitzende, dass bei der Verwaltung viele Beschwerden 
von Anliegern der Dorfstraße aus dem bisher noch nicht erneuerten Teil (Förster-
weg bis Forstweg) eingegangen sind. Hierbei wird hauptsächlich bemängelt, dass 
man schon zu Anliegerbeiträgen herangezogen wird aber vor „der Haustüre“ nichts 
passiert. Bei einer Ausführung im Jahre 2008 mit Baubeginn Anfang Juni könnten lt. 
Aussage des Vorsitzenden die Sommerferien für die Asphaltierungsarbeiten genutzt 
werden, da bei einer Vollsperrung in dieser Zeit kein Schulbus zu berücksichtigen 
wäre. 
bM Jörg-Hendrik Lorenz fragt an, ob für die SW und RW Hauptleitungen im 2. BA 
eine Druckprobe erforderlich ist. Diese Thematik ist mit der Hamburger Stadtent-
wässerung zwischenzeitlich geklärt worden (Anlage 2).  
Abschließend stellt der Vorsitzende folgenden Antrag zur Abstimmung: 
 
Der 2. BA zur Erneuerung der Dorfstraße (Försterweg bis Forstweg) ist im Jahre 
2008 mit Baubeginn Anfang Juni vorzunehmen. Die entsprechenden Mittel sind im 
Haushalt 2008 bereitzustellen. 
 

  Beschluss:  5 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung 
 
  (Die Haushaltsstelle kann noch in der Dezember-GV mit entsprechendem  
  Sperrvermerk versehen werden).  
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Zu TOP 3 Beleuchtung der Bushaltestelle Rade an der B 432 

  trag der BGT-Fraktion vom 04.10.2007  
 
  Vorab erläutert GV Immo Fork den Antrag der BGT-Fraktion. 
 
 Lt. Aussage der Verwaltung sind beide Lösungen für jeweils rd. 10.000,00 € 

realisierbar. Eine Aufstellung von Solarleuchten erscheint einfacher, da eine 
Querung der Bundesstraße immer mit großen Schwierigkeiten und entsprechenden 
Auflagen verbunden ist. 

 Lt. Aussage der anwesenden Eltern, müssten Kinder nicht mehr bei Dunkelheit auf 
den Bus warten. Da eine Solarleuchte nicht unbegrenzt Licht spendet, sollte die 
Brenndauer der einzelnen Leuchten mittels Zeitschaltuhr auf den Busfahrplan abge-
stimmt werden. Weiterhin sind die Solarleuchten nach Möglichkeit gegen Wanda-
lismus zu sichern.  

  
 Der Vorsitzende stellt folgenden Antrag zur Abstimmung: 
 
 Die Beleuchtung der Bushaltestelle Rade an der B432 ist mit Solarleuchten 

auszuführen unter der Voraussetzung, dass die entsprechenden Genehmigungen 
seitens des Straßenbaulastträgers erteilt werden. Die erforderlichen Mittel von 
10.000,00 € sind im Haushalt 2008 bereitzustellen.   

 
  Beschluss:  6 Ja-Stimmen 
 
 
Zu TOP 4 Beratung und Beschlussfassung über die Fortschreibung des Investitions-

plans für den WSV-Tangstedt 2008-2012 (Anlage 2) 
 
 Der Vorsitzende erläutert zu Beginn die Sitzungsvorlage und die damit verbundenen 

Investitionskosten. Er macht folgenden Vorschlag zur Kostenbeteiligung der Ge-
meinde: 

 
 Bei Punkt 17 Sanierung Damen- und Herren- WCs Clubhaus II  

 Einmalige Zahlung von 5.000,00 € im Jahr 2008.  
 
 Bei Punkt 18 Dachsanierung Clubhaus I  

15.000,00 €, verteilt auf 3 Jahre, Beginn 2008.  
 

  Der Vorsitzende beantragt die Kostenbeteiligung zu den Punkten17 und 18 wie o.a. 
  im Haushalt 2008 bzw. den Folgejahren bereitzustellen.  
 
  Beschluss:  5 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung 
 
 
Zu TOP 5 Beratung und Beschlussfassung Haushalt 2008 und Investitionsplan  
 

a) Verwaltungshaushalt 
 
Nach kurzer Diskussion und Erläuterung zu den einzelnen Haushaltsstellen 
werden keine Veränderungen vorgenommen.  

 
 Der Vorsitzende stellt hierzu folgenden Antrag: 

 
 Dem Entwurf des Verwaltungshaushaltes 2008 wird zugestimmt.  
 

 Beschluss:  6 Ja-Stimmen 
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b) Vermögenshaushalt 
 
Zusätzlich zu den sich aus TOP 2 und 3 ergebenden Veränderungen sind fol-
gende Haushaltsstellen mit neuen Ansätzen zu versehen.  
 
Hhst. 55.987 Zuschuss WSV Tangstedt 
 
Ansatz   2008 2009 2010 2011 
 23.500,00 € 18.500,00 € 18.500,00 € 13.500,00 € 
 
Hhst. 63.935 Fahrzeug und Inventarbeschaffung Bauhof 
 
Sperrvermerk über 20.000,00 € für Ersatzbeschaffung des Taro, Aufhebung 
durch den BA. 
 
Abschließend wird vom Vorsitzenden folgender Antrag zur Abstimmung gestellt: 
 
Dem Entwurf des Vermögenshaushaltes 2008 wird mit den o. a. Änderungen 
zugestimmt.  

 
 

  Beschluss:  5 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung 
 

 
Zu TOP 6 Bürgerpark Tangstedt Beratung 
   Antrag der FDP-Fraktion vom 22. Oktober 2007 
 
 Der Vorsitzende erläutert den 1. Entwurf des Landschaftsarchitekten, dieser soll 

ausschließlich als Diskussionsgrundlage gelten (momentaner Zustand siehe Anlage 
3). Der Vorsitzende weist darauf hin, dass man nicht über die ganze Fläche hinter 
der Feuerwehr Tangstedt verfügen kann, da der Eigentümer noch keine Ver-
kaufsbereitschaft (kein angemessener m²-Preis) signalisiert hat.  

 Das Projekt „Bürgerpark Tangstedt“ ist lt. Aussage des Vorsitzenden bereits bei 
„Holsteins Herz“ angesprochen worden. Ob hier allerdings EU-Mittel einfließen kön-
nen ist sehr fraglich, da es sich hier nicht um überregionales Projekt handelt.  

 Nach kurzer Diskussion beantragt der Vorsitzende die in der Anlage 4 dargestellten 
Wanderwege (soweit es von den Eigentumsverhältnissen möglich ist) wiederherzu-
stellen. Die Kosten hierfür sind im Haushalt 2008 bereitzustellen.  

 
  Beschluss:  6 Ja-Stimmen 
 
 
 
 
 
 
…………………………………….. …………………………….………. 
Vorsitzender  Protokollführer 
 


